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zu lsw 1338 „Lehrer sollen bei Klassenfahrten nicht mehr auf Kosten sitzenbleiben“

Kern und Hoher: Kultusministerin schiebt Schulleitern den Schwarzen 
Peter hin

Regelung führt zwangsläufig zu weniger Klassenfahrten – weltoffene Bildung sieht anders aus

Zur Handreichung des Kultusministeriums zu Klassenfahrten erklären die beiden freidemokratischen 
Mitglieder des Landtags-Bildungsausschusses, Dr. Timm Kern und Klaus Hoher:. 

Hoher: „Das Land stellte im Jahr 2017 für außerunterrichtliche Veranstaltungen pro Schüler im 
Durchschnitt nicht einmal zwei Euro zur Verfügung. Genauer gesagt sind es nur 1,84 Euro. Kein 
Wunder, dass die Mittel nicht reichen. Offenbar müssen sich die Schulen respektive die Eltern bei 
der Finanzierung von Klassenfahrten selbst helfen. Jetzt hat die Kultusministerin anstatt die Sätze 
anzupassen einfach den schwarzen Peter den Schulleitern hingeschoben, die jetzt restriktiv Anträge 
für Klassenfahren ablehnen müssen. 

Kern: „Bei Klassenfahrten handelt es sich für die begleitenden Lehrer eindeutig um eine Dienstreise.
Jetzt müssen die Schüler und auch die Lehrer die Unfähigkeit der Landesregierung ausbaden, sich 
nicht auf eine angemessene Anhebung von Reisekosten und den entsprechenden Schulbudgets 
einigen zu können. Schon in der Antwort auf unsere Kleine Anfrage im Sommer wußte das 
Kultusministerium bei dieser Frage nicht mit Einfallsreichtum zu glänzen - einen 
Erfahrungsaustausch mit anderen Bundesländern fand wohl nicht statt. 
Klassenfahrten erweitern den Horizont, stärken das Zusammengehörigkeitsgefühl und sollten für 
alle Schüler finanzierbar sein. So wie hier sieht weltoffene Bildungspolitik ganz sicher nicht aus..“
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